
Der Holländer Romviel wird Europameister am sportlich 
hochstehenden Motocross-Wochenende in Amriswil 
Entgegen der ersten Schätzung verfolgten nicht 5000, sondern gegen 6000 begeisterte 
Zuschauer fantastischen Motocross-Sport im Renngelände „in der Bürglen“ bei 
Amriswil. Die 300 Fahrer boten bei topidealen Bodenbedingungen in den 25 Rennläufen 
faire und disziplinierte Wettfahrten wie beste Unterhaltung für ein hochzufriedenes 
Publikum. 
Die Teilnehmer/innen der drei Jugendklassen, notabene die Meister von morgen, 
liessen mit ihrem unbekümmerten Einsatzwillen die Besucher ein weiteres Mal ins 
Schwärmen bringen. Weiter war der EM-Endlauf der Solokategorie 125 ccm das 
Highlight des Tages. Das Tagesklassement entschied der Brite Phil Mercer, der 
erklärte, dass der Amriswiler Parcour ihm wie auf den Leib geschnitten sei, überlegen 
für sich. Er demonstrierte dies auch förmlich und buchte zwei Laufsiege wie einen 
zweiten Platz. Als bester Eidgenosse belegte der Romanshorner AMCO-Fahrer Andy 
Baumgartner den ausgezeichneten siebten Tagesrang. Das EM-Finale war an 
Spannung kaum zu überbieten, denn vor dem allerletzten Lauf befanden sich nämlich 
noch drei Fahrer auf Titelkurs. Martijn Romviel lag am Schluss zuvorderst und wurde 
damit Europameister. Zum Vizemeistertitel reichte es dem Deutschen André Adrian und 
auf dem dritten Platz landete Phil Mercer. 
Ein einwandfreies Sportwochenende bei herrlichem Spätsommerwetter, toller Stimmung 
und reibungsloser Abwicklung sowie ohne schwerwiegender Unfälle beendete somit die 
Motocross Saison 2008 positiv. 
 
 

Die AMCO-Fahrer räumten mächtig ab 
Sie holten 3 Tagessiege und in der Schweizermeisterschaft 3 Titel im fünfzigsten 
Jahr seit der Première des Moto-Cross Amriswil, was echt cool und grossartig ist. 
Andy Baumgartner gewann am Samstag souverän mit 2 Laufsiegen die Kategorie 
National 125 ccm. Damit bestätigte er seinen im voraus schon gesicherten 
Schweizermeistertitel. Am Sonntag trat er dann im Schweizer Team zum EM-Lauf an, 
zeigte keinen Respekt vor den Grössen und erreichte, wie oben erwähnt, trotz 
Ausrutschern ein sensationelles Resultat. Jan von Holdt, Bodman wurde mit einem 2. 
und einem 1. Platz Tagessieger der Nationalen 250-500 ccm und brachte den zweiten 
Meistertitel für den AMCO ins Trockene. Yves Furlato, Bissegg wurde im gemischten 
Feld der Internationalen 125 ccm/250-500 ccm nicht Tagessieger, aber als 
hervorragender Tageszweiter 1. der Int. 125 ccm. In dieser Klasse stand er schon vor 
dem Rennen als Schweizermeister fest und holte damit den dritten Titel für den AMCO. 
Bei den Quads lief es Rudolf Künzler, Horn nicht so recht, er wurde 16. Hingegen 
zeigten Pilot Tommy Morch mit Passagier Marius Strauss, Egnach in der Kategorie 
Seitenwagen eine tolle Leistung und siegten zweimal. Herzliche Gratulation diesen 
erfolgreichen Fahrern! 


